
Landratsamt Weilheim-Schongau Weilheim i. OB, den 15.04.2013 
 
 

 
Ö F F E N T L I C H E  N I E D E R S C H R I F T  

 
 

über die Sitzung des Kreisausschusses 
(KA/002/2013) 

 
vom 15.04.2013 

im Sitzungssaal Zugspitze des Landratsamtes, Dienststelle Weilheim, Stainhartstr. 
7, III. Stock 

 
 
Beginn: 14:00 Uhr 
 
Ende: 16:55 Uhr 
 
 
Anwesende: 

 

Vorsitzender: 

Dr. Friedrich Zeller    

 

Beschließende Mitglieder: 

Peter Erhard    

Hans Geisenberger    

Karl-Heinz Gerbl    

Karl-Heinz Grehl    

Markus Loth    

Peter Ostenrieder    

Wolfgang Taffertshofer    

Manuela Vanni    

Xaver Wörle    

 

1. Stellverteter: 

Regina Bartusch   Vertretung für Herrn Hans Mummert 

Klaus Gast   Vertretung für Herrn Herbert Kratschmar 

Rainer Schweiger   Vertretung für Frau Andrea Jochner-Weiß 

 
Entschuldigt fehlten: 
 

Beschließende Mitglieder: 

Andrea Jochner-Weiß    

Herbert Kratschmar    

Hans Mummert    
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Verwaltung: RD Seitz, ORR’in Eibl, VAR Leis, OVR Merk, VOAR Bachlatko, Dr. Breu,  

TAng Steinbach, TAng Kielau, VAR Rehbehn, RAfrau Gerum, Dipl.Soz.Päd. Wachtler, 

Büro f. Regionalmanagement Sachbearbeiterin Staltmeier, Hosse, 

 

 

Sonstige:, Bürgermeister Böhm Polling, 2 Besucher 

 

 

Gäste: Herr Socher, Geschäftsführer Krankenhaus GmbH 

 

 

Presse: Weilheimer Tagblatt, Kreisbote Weilheim 

 

 

Schriftführerin: VAng Daiser 
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T A G E S O R D N U N G  
 

Öffentliche Sitzung 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   

 

     

2. Öffentliche Bekanntmachung der in nichtöffentlicher Sit-

zung gefassten Beschlüsse  

Kenntnisnahme  

 

 I/025/2013  

  

3. Amt für Jugend und Familie;  
   

 

     

3.1. Bericht zur Kostenentwicklung und Arbeitsweise im Jahr 

2012  
   

 

     

4. Büro für Regionalmanagement, Projekt-Budget  
   

 

     

4.1. Mittelverwendung im Jahr 2012  
   

 

     

4.2. Planungen für das Jahr 2013  
   

 

     

5. Bau einer Fuß- und Radbrücke über die Ammer; 

Antrag der Gemeinde Polling vom 08.01.2013  

Entscheidung  

 

 I/029/2013  

  

6. Fahrradabstellplätze an kreiseigenen Gebäuden  

Kenntnisnahme  

 

 11.2/005/2013  

  

7. Wünsche und Anträge  
   

 

     

 
 
Die Ladung ist ordnungsgemäß erfolgt, die Tagesordnung akzeptiert und das Gremium 
beschlussfähig. 
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Öffentliche Sitzung 

 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden und eröffnete die Sitzung. 

 
      

 

 
  

2. Öffentliche Bekanntmachung der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-

schlüsse 

 

Die Kreisräte nahmen von nachfolgenden Beschlüssen Kenntnis.  
  

 

In der nichtöffentlichen Sitzung des Kreisausschusses vom 04.02.2013 und vom 

12.03.2013 wurden folgende Beschlüsse gefasst, die hiermit gemäß § 12 Abs. 3 der Ge-

schäftsordnung des Kreistags des Landkreises Weilheim-Schongau öffentlich bekannt ge-

geben werden: 

 

 Bewirtschaftung des Parkplatzes am Hallenbad in Weilheim 

 

Es erging folgender Beschluss:  

 

„Der Kreisausschuss des Landkreises Weilheim-Schongau beschließt zum nächst mögli-

chen Zeitpunkt die  Bewirtschaftung des Parkplatzes am Hallenbad in Weilheim durch Er-

hebung eines privatrechtlichen Entgelts. 

 

Die Bewirtschaftung erfolgt mittels eines Kassenautomaten mit einer Schrankenanlage. 

 

Das Entgelt wird täglich von 8 bis 18 Uhr in folgendem Umfang erhoben: 

2 Std.  1 € 

3 Std.   2 € 

1 Tag   5 €“   
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 Gasliefervertrag/Vertragsverlängerung und Neuausschreibung  

-nachgeschoben- 

 

Es erging folgender Beschluss:  

  

 

1. „Der Kreisausschuss ermächtigt die Verwaltung, den zum 30.09.2013 auslaufenden 
Gasliefervertrag mit der Fa. MONTANA um 15 Monate bis zum 31.12.2014 zu verlän-
gern. 

 

2. Der Kreisausschuss nimmt Kenntnis davon, dass eine europaweite Neuausschreibung 
nach VOL/A zwingend erforderlich ist und beauftragt die Verwaltung, das Vergabever-
fahren ohne weitere Verzögerung im Jahr 2014 durchzuführen.  

 

3. Der Kreisausschuss ermächtigt die Verwaltung, soweit erforderlich, ein externes Büro 
mit der Verfahrensbegleitung zu beauftragen. Die geschätzten Kosten hierfür betragen 
ca. 7.500 EUR brutto.  
Wenn möglich soll- analog zum Vorgehen bei der Ausschreibung der Stromlieferver-
träge- eine Kooperation mit der Stadt Weilheim erfolgen, um die Kosten der Verfah-
rensbegleitung durch die gemeinsame Kostenübernahme weiter zu reduzieren.“ 

 
  

 
  

 

 Gymnasium Weilheim, Ausstattung mit Kopierern -nachgeschoben- 

 

Es erging folgender Beschluss:  

  

 

„Der Kreisausschuss des Landkreises Weilheim-Schongau beschließt, dem Angebot der 

Firma Stiehler Bürosysteme aus Weilheim, den Zuschlag für die Ausstattung des Gymna-

siums mit Kopiersystemen zu erteilen und beauftragt die Landkreisverwaltung einen ent-

sprechenden Vertrag abzuschließen“.  
  

 
  

 

 Bekanntgabe einer dringlichen Anordnung gemäß Art. 34 Abs. 3 LkrO; 

Verlängerung des Probebetriebes bei der Nachtbus-Linie N 3 Süd-West bis 

31.05.2013 

-nachgeschoben- 

 

Es erging folgender Beschluss: 
  

 

„Der Kreisausschuss nimmt die dringliche Anordnung über die Verlängerung des Probebe-

triebes bis 31.05.2013 auf der Nachtbus-Linie N 3 Süd-West zur Kenntnis.“ 
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 9. Fortschreibung des Regionalplans Oberland (Teilfortschreibung Wind-

kraft); 

Anhörungsverfahren 

 

Es erging folgender Beschluss: 

 
 

„Der Kreisausschuss beschließt das weitere Vorgehen und die Stellungnahme des Land-

kreises Weilheim-Schongau im Anhörungsverfahren“ 

 
    

 

 

 Auszahlung der im Haushaltsplan 2013 veranschlagten Haushaltsmittel zum 

Ausgleich der Betriebsdefizite bei den DAWI-Leistungen und der Investitions-

zuschüsse an die Krankenhaus GmbH Landkreis Weilheim-Schongau. 

 

Es erging folgender Beschluss: 
  

 

 

„Der Kreisausschuss stimmt zu, dass die Verwaltung im Vollzug des Haushaltsplanes 

2013 Bewilligungsbescheide zugunsten der Krankenhaus GmbH Landkreis Weilheim-

Schongau, bezüglich der Übernahme der Betriebsdefizite und der Investitionszuschüsse 

erlässt und die in diesen Bescheiden festgesetzten Zuwendungen an die Krankenhaus 

GmbH Landkreis Weilheim –Schongau auszahlt.“  

 
  

 
  

 Zuwendungen und Spenden im Haushaltsjahr 2012;  

Zustimmende Kenntnisnahme durch den Kreisausschuss 

 

Es erging folgender Beschluss: 

 

„Der Kreisausschuss nimmt von der beiliegenden Zuwendungsliste des Haushaltsjahres 

2012 zustimmend Kenntnis.“  
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 Beschaffung von Dienstfahrzeugen für das Landratsamt im Haushaltsjahr 

2013 

 

Es erging folgender Beschluss: 

 

„Der Kreisausschuss genehmigt die Ersatzbeschaffung von 3 Dienstfahrzeugen für das 

Landratsamt (1 VW Golf VII und 2 VW Golf Variant VI) bei der Fa. Auto und Service PIA, 

Weilheim. 

Die Finanzierung des dringend erforderlichen VW Golf VII erfolgt aus Haushaltsausgabe-

resten des Haushaltsjahres 2012. 

Die Finanzierung der 2 VW Golf Variant VI mit längeren Lieferzeiten erfolgt zu Lasten der 

im Kreishaushalt 2013 bei Haushaltsstelle 1.0600.9350 veranschlagten Haushaltsmitteln.“ 

 
  

 
  

 Landratsamt Weilheim AG II - Vergabe Medientechnik 

 

Es erging folgender Beschluss:  

 

„Der Kreisausschuss stimmt dem Vorschlag des Sachbereiches 11.2 - Gebäudewirtschaft 

zu, die Medientechnik für den Sitzungssaal im Amtsgebäude II an die Firma digitech 

GmbH & Co. KG aus Patersdorf zum Angebotspreis von 143.789,34 € brutto zu verge-

ben.“ 

 
  

 
  

 Landratsamt Weilheim AG II - Vergabe Ausstattung Sitzungssaal / Bespre-

chungsräume 

 

Es erging folgender Beschluss:  

 

„Der Kreisausschuss stimmt dem Vorschlag des Sachbereiches 11.2 - Gebäudewirtschaft 

zu, die Ausstattung des Sitzungssaales und der Besprechungsräume im Amtsgebäude II 

an die Firma Feierabend GmbH aus Bad Tölz zu vergeben.“ 
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 Kreisstraße WM 7; Vergabe der Bauarbeiten zum Ausbau der Kreisstraße WM 

7 in der Ortsdurchfahrt von Fischen (Gemeinde Pähl) 2. Bauabschnitt. 

 

Es erging folgender Beschluss:  

  

 

„Der Kreisausschuss beschließt der Firma Strohmaier Huglfing entsprechend dem  Verga-

bevorschlag des Staatlichen Bauamtes Weilheim die Straßenbauarbeiten hinsichtlich des 

Landkreisanteils für die Baumaßnahme „WM 7, Ausbau der Ortsdurchfahrt Fischen (Bau-

abschnitt 2)“ zu vergeben.  

Das Staatliche Bauamt Weilheim wird beauftragt, mit der Fa. Strohmaier, Huglfing, einen 

entsprechenden Bauvertrag für den Landkreisanteil abzuschließen.“  

 

 
    

 Förderprojekt "Alpenflusslandschaften; Beteiligung des Landkreises Weil-

heim-Schongau 

 

Es erging folgender Beschluss:  

  

 

„Der Kreisausschuss nimmt die veränderte Einschätzung der Sach- und Rechtslage zum 

Beschluss vom 04.02.2013 zum Tagesordnungspunkt „Förder-Projekt Alpenflussland-

schaften - Vielfalt leben von Ammersee bis Zugspitze; Beteiligung des Landkreises Weil-

heim-Schongau“ zur Kenntnis und hebt den damals gefassten Beschluss auf.“   

 

 

 
    

3. Amt für Jugend und Familie; 

 
     

 

 

3.1. Bericht zur Kostenentwicklung und Arbeitsweise im Jahr 2012 

 

Dipl.Soz.Päd. Wachtler führte in die Thematik ein, die den Zwischenbericht für das lau-

fende Jahr 2013 aber auch den Rückblick auf das vergangene Jahr 2012 beinhaltete.  

RAfrau Gerum erläuterte im Anschluss daran anhand einer Präsentation ausführlich die 

Zweckeinzelkosten mit den Maßnahmen und Leistungen im Haushaltsjahr 2012, mit einem 

Ausgabenansatz von 8,8 Mio EUR, Einnahmen von 1,36 Mio EUR und tatsächlichen Aus-

gaben am 31.12.2012 in Höhe von 8,5 Mio EUR. Dies zeige eine Erfüllung des Haushalts 

zu 96,71% und somit einen positiven Verlauf des Haushaltsjahres. Des weiteren wurde die 

schwierige Einnahmensituation näher erläutert, die sich im Jugendamt Weilheim durch die 

Arbeit von Fachpersonal stabilisiert hat. Beim Vergleich mit den 20 oberbayerischen Ju-

gendämtern liege Weilheim auf Platz 11. Vorsichtig gesprochen sei eine positive Entwick-
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lung mit hohen Kostenerstattungseinnahmen zu verzeichnen. Auf Nachfrage wurde näher 

auf ambulante Maßnahmen und stationäre Unterbringungen und die Kostenentwicklung in 

diesen Bereichen eingegangen. Bei den Wiedereingliederungskosten trete das Jugendamt 

zu 50% als Rehabilitationsstelle auf, hier gebe es geringe Steuerungsmöglichkeiten. Die 

Kreisräte bedankten sich für den detaillierten Ausblick auf den Jugendhilfehaushalt und 

baten im 3. Quartal um eine erneute Vorstellung des Haushaltes. Auf Nachfrage wurde 

auch zugesichert, die gezeigten Tabellen den Kreisräten zuzusenden.  

 

 

Die Kreisräte nahmen zustimmend Kenntnis. 

 

 
      

4. Büro für Regionalmanagement, Projekt-Budget 
 

 

 

 

4.1. Mittelverwendung im Jahr 2012 

 

Der Vorsitzende leitete in die Thematik ein und führte aus, dass die nachfolgende Be-

richterstattung dazu diene die Verwendung des Projektbudgets in Höhe von 50.000 EUR 

jährlich detailliert darzulegen. Die Nachfolgerin der in Elternzeit befindlichen Frau Gut-

mann, Frau Staltmeier stellte sich zu Beginn kurz vor. Anschließen berichtete Sie über 

die Mittelverwendung für die einzelnen Projekte im vergangenen Jahr 2012, dabei wurden 

insgesamt 37.836,02 EUR ausgegeben.  
  

 

 

 

Die Kreisräte nahmen zustimmend Kenntnis. 

 

 
  

 

4.2. Planungen für das Jahr 2013 

 

VAng Staltmeier stellte die geplanten Maßnahmen für das Jahr 2013 detailliert vor, auch 

hier wurden wiederum 50.000 EUR Projektbudget genehmigt. Auf Nachfrage zur Freiwilli-

genagentur konnte der Vorsitzende ausführen, dass es sich bei diesem Projekt um eine 

Anschubfinanzierung handle und man beabsichtige es bei der Caritas zu belassen, es soll-

te sich dann gefördert durch Sponsoren selbst tragen.  

 

 
  

 

Die Kreisräte nahmen zustimmend Kenntnis. 
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5. Bau einer Fuß- und Radbrücke über die Ammer; 

Antrag der Gemeinde Polling vom 08.01.2013 

 

Der Vorsitzende erläuterte den Sachstand und verlas dabei auch die Stellungnahme der 

Gemeinde Polling, die um Unterstützung bat. Wichtig sei zu klären ob es sich in diesem 

Fall um eine singuläre Maßnahme einer Gemeinde oder aber um eine Stärkung des land-

kreisweiten Radwegenetzes handeln würde. In diesem Zusammenhang erwähnte der Vor-

sitzende auch das neue Verkehrssicherheitskonzept des Bayerischen Staatsministerium 

des Inneren, wobei auch Maßnahmen zur Radwegesicherung unterstützt würden. Die 

Notwendigkeit zum Bau einer Radwegebrücke wurde auch vom 1. Bürgermeister der Stadt 

Weilheim Herrn Loth nochmals unterstrichen. Der Vorsitzende betonte, dass es sich um 

eine freiwillige Leistung des Landkreises handle, da es sich um eine Staatsstraße handle. 

In der nachfolgenden Beratung war man sich einig, dass die Brücke gebaut werden soll, 

auch aufgrund der überregionalen Bedeutung, jedoch sollten nochmals alle Finanzie-

rungsmöglichkeiten überprüft werden. Dabei müsse man auch eine Stellungnahme des 

Straßenbauamtes einfordern und daher werde zum jetzigen Zeitpunkt kein Beschluss er-

folgen.  

 

 
  

Es wurde kein Beschluss gefasst, der Tagesordnungspunkt wurde zurückgestellt.  
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6. Fahrradabstellplätze an kreiseigenen Gebäuden 

 

Der Vorsitzende leitete in die Thematik ein, bei der es um die Anfrage der Fraktion  

GRÜNE zu Fahrradabstellplätzen ging. Dabei merkte er an, dass es zwar genügend Fahr-

radabstellplätze an Verwaltungsgebäuden und Schulen gebe, somit gelte es vorrangig die 

Qualität zu verbessern. TAng Steinbach erklärte anhand der ausgeteilten Aufstellung, 

dass man speziell an den Schulen keine neuen Abstellplätze schaffen müsse, lediglich an 

den Amtsgebäuden wäre dies vereinzelt notwendig. Somit werde man sukzessive an den 

Schulen und Amtsgebäuden Verbesserungen an den vorhandenen Abstellplätzen vor-

nehmen, mit Ausnahme bei der Außenanlage des generalsanierten Amtsgebäudes II in 

der Stainhartstraße. Dort werden neue überdachte Fahrradabstellplätze für Mitarbeiter und 

Besucher geschaffen. Auf Anregung eines Kreisrates sollte bei Bürgermeister Asam, Ge-

meinde Peiting bezüglich eines Förderprogramms beim Bau von Fahrradabstellplätzen 

nachgefragt werden. Auf Nachfrage eines Kreisrates konnte der Vorsitzende auch bestä-

tigen, dass die geplanten vier Bügel für die Abstellplätze an der Pütrichstraße 8 ange-

schafft werden, jedoch müsse die Stadt Weilheim hier erst die Nutzungsrechte einräumen.  

 

 
  

Im Anschluss daran erging nachfolgender einstimmiger Beschluss: 

 
   

 

„Der Kreisausschuss nimmt die vorgestellte Ist-Situation bzgl. der Fahrradstellplätze zur 

Kenntnis. Der Kreisausschuss empfiehlt sukzessive punktuelle Verbesserungen im Rah-

men des Bauunterhalts umzusetzen (Ergänzung von Abstellmöglichkeiten im Bereich der 

Amtsgebäude, Ersatz von Einstellern durch Anlehnbügel, Ausbau von Überdachungen im 

sinnvollen Umfang).“ 

 
  

 
  

 

7. Wünsche und Anträge 

 

Es lagen keine Wortmeldungen vor. 

 
      

 

 

 
  

 

 
  

Dr. Friedrich Zeller Christa Daiser 

Landrat Schriftführerin 
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